
Der EhrenamtAtlas zeigt deut-
lich: Viele junge Menschen in 
NRW wollen sich engagieren – 
wir müssen ihnen nur die pas-
senden Zugänge bieten.

Die Initiative Junges Ehrenamt 
für NRW ist unsere konkrete 
Antwort auf diese Erkenntnis. 
Sie will herausfinden, wie nied-
rigschwellige, zeitgemäße und 
lebensnahe Angebote für junge 
Freiwillige aussehen müssen.

Als Landesunternehmen ver-
stehen wir uns dabei als Mög-
lichmacher: Wir finanzieren die 
Initiative, vernetzen Akteure, 
koordinieren Prozesse und 
bringen unsere Infrastruktur 
sowie Erfahrung ein. 

Mit dem Netzwerk Bürger-
schaftliches Engagement (NBE 
NRW) haben wir einen starken 
Partner an unserer Seite, der 
die Herausforderungen des Eh-

renamts aus erster Hand 
kennt.

Ich bin überzeugt: Der Schul-
terschluss von unternehmeri-
scher Kraft, Zivilgesellschaft 
und Politik ist entscheidend, 
um das Ehrenamt langfristig 
zu stärken. Gemeinsam schaf-
fen wir so die besten Voraus-
setzungen – finanziell, organi-
satorisch und strukturell – für 
Millionen Engagierte in NRW. 

WestLotto-Geschäftsführerin Christiane Jansen

Gemeinsam beste  
Voraussetzungen schaffen
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Initiative „Junges  
Ehrenamt für NRW”
Als landesweites Netzwerk für die Enga-
gierten in NRW wollen wir junge Stim-
men hörbar und wirksam machen. Das 
Besondere: Mit der Initiative „Junges Eh-
renamt für NRW“ schaffen wir einen 
Raum, in dem junge Menschen selbst 
herausfinden können, wie ein Engage-
ment für sie attraktiv wird. Und genau 
dieser Perspektivwechsel ist entschei-
dend: Nicht wir definieren, wie junges 
Ehrenamt auszusehen hat, sondern wir 

ermöglichen, dass junge Menschen 
selbst gestalten können.

Sie bringen andere Perspek-
tiven, Kommunikationsstile 
und hohe Gestaltungsmoti-
vation mit. Wir müssen ih-
nen nur den Raum geben, 

diese Potenziale zu entfal-
ten. Dabei liegt der Fokus auf 

Agilität, Ergebnisoffenheit und ech-
ter Beteiligung. Wir erhoffen uns ein Ver-
ständnis dafür, wie junges Engagement 
heute funktioniert und was es braucht, 
damit junge Menschen ihren Platz im Eh-
renamt finden können. Doch klar ist: Der 
Erfolg des Projekts hängt maßgeblich 
von der aktiven Beteiligung der Mitglied-
sorganisationen ab. Dazu gehört auch 
die Bereitschaft zur Selbstreflexion und 
der Mut, gewohnte Wege zu verlassen.

Für die Engagementlandschaft insge-
samt wünschen wir uns, dass die Initiati-
ve Strahlkraft entfaltet: Dass sie zeigt, 
wie wir das Ehrenamt als Gemeinschafts-
aufgabe zukunftsfest aufstellen. „Junges 
Ehrenamt für NRW“ ist mehr als ein Mo-
dellprojekt. Es ist ein Signal: Wir neh-
men junge Menschen ernst – und wir 
sind bereit, uns gemeinsam mit ihnen zu 
verändern.

Dr. Silke Eilers, Sprecherin des  
Netzwerks bürgerschaftliches  
Engagement NRW (NBE NRW)

Tag des Ehrenamtes

Mach mit!
Der Tag des Ehrenamtes erinnert 
uns jedes Jahr daran, wie wertvoll 
freiwilliges Engagement für unsere 
Gesellschaft ist. Besonders in Nord-
rhein-Westfalen, wo Millionen Men-
schen in Vereinen, Projekten und In-
itiativen mithelfen, zeigt sich: Ohne 
Ehrenamt wäre vieles nicht denkbar.

Immer wichtiger wird dabei der Ein-
satz junger Menschen. Sie bringen 
neue Ideen mit, frische Energie und 
den Blick auf die Zukunft. Ob im 
Sport, im Umweltschutz, in der Kul-
tur oder bei sozialen Aufgaben – Ju-
gendliche und junge Erwachsene 
übernehmen Verantwortung und zei-
gen, wie sehr sie gebraucht werden.

Sie machen NRW jeden Tag ein biss-
chen stärker, wärmer und solidari-
scher. Deshalb gilt ihnen an diesem 
Tag unser besonderer Dank – und 
zugleich die Einladung, ihren Weg 
weiterzugehen. Denn Engagement 
verändert nicht nur das eigene Le-

ben, sondern auch die Welt um 
uns herum.

Neben Beruf, Familie und dem 
Freundeskreis gibt es verschiedene

Möglichkeiten, freiwillig und 
ehrenamtlich tätig zu sein

Ehrenamt
 

„Hey, 
macht
mit!

Wie kann junges Ehrenamt in 
Nordrhein-Westfalen neu ge-
dacht und gestärkt werden? Das 
sind die zentralen Fragen der 
„Initiative Junges Ehrenamt für 
NRW“ von WestLotto und dem 
Netzwerk bürgerschaftliches En-
gagement (NBE NRW). Das Ziel: 
Ideen und Konzepte entwickeln, 
wie Organisationen ihre Struktu-
ren und die Kommunikation wei-
terentwickeln müssen, um mehr 
jungen Menschen den Weg ins 
Ehrenamt zu ebnen und dort  
längerfristig zu halten. 

Auf der Suche nach Lösungen 
ermöglicht die Initiative seit 
dem 1. September vier jungen 
Menschen ein Freiwilliges  
Soziales Jahr oder Freiwilliges 
Ökologisches Jahr (FSJ/FÖJ). 
Schließlich soll eine junge  
Community entstehen, die  
die Zukunft des Ehrenamtes  
in NRW aktiv gestaltet.

Iveen Sulaiman, 21 Jahre, absol-
viert für die Initiative ihr FSJ bei 
der Ehrenamt Agentur Essen und 
engagiert sich seit 2023 zusätz-
lich beim Centrum für bürgerli-
ches Engagement in Mülheim an 
der Ruhr. Dort bietet sie Spiel- 
und Sprachförderangebote für 
Kinder an. „Mir ist es wichtig, 
mich für andere einzusetzen und 
vor allem für Kinder und Jugend-

liche, die ähnliche Erfahrungen 
gemacht haben wie ich“, sagt 
Iveen. 

Sie selbst kam 2017 aus dem 
Irak nach Deutschland, ohne 
Sprachkenntnisse, aber mit um-
so mehr Motivation, sich einzu-
bringen. In der Initiative küm-
mert sie sich mit Leidenschaft 
um die Organisation des ersten 
Netzwerk-Treffens der Communi-
ty im Januar. Rund 40 junge En-
gagierte aus allen Bereichen und 
verschiedensten Organisationen 
kommen zusammen.

Robin Richter ist 18 Jahre alt und 
als FSJler bei der youngcaritas im 
Erzbistum Paderborn engagiert. 
In der Initiative ist Robin so et-
was wie der kreative Kopf. Er ge-
staltet die Einladungen für das 
Netzwerktreffen und kümmert 
sich um die Außendarstellung 
der Initiative. Ein eigenes Logo 
haben die jungen Menschen be-
reits entwickelt, ein Social-Me-
dia-Auftritt entsteht gerade. Ro-
bin ist ein starkes Beispiel für 
das, was die Initiative auch aus-
macht: eine Mischung aus erfah-
renen Ehrenamtlern und Neulin-
gen bringt ihre Ideen gleicher-
maßen ein. „Ich war vorher noch 
nie ehrenamtlich tätig, aber jetzt 
merke ich, welche Kraft in der 
Gemeinschaft steckt und wie 

wichtig das Ehrenamt für die  
Gesellschaft ist“, sagt Robin. 

Jana Schiffers engagiert sich 
schon etwas länger als Volley-
ball-Trainerin. Ihr FSJ im Rahmen 
der Initiative absolviert die 
18-Jährige nun beim Landes-
sportbund NRW. Mit ihrem Orga-
nisationstalent treibt sie die  
Themen und Projekte voran. So 
haben die FSJler bereits einen  
eigenen Fragebogen entwickelt. 
„Uns war von Anfang klar, dass 
wir erstmal einen Überblick be-
nötigen, was junge Menschen am 
Ehrenamt gut finden oder warum 
sie vielleicht nicht dabei sind“, 
sagt Jana. Der Fragebogen richtet 
an alle unter 30-Jährigen – egal 
ob Ehrenamtler oder nicht. 

Um möglichst viele unterschied-
liche junge Ehrenamtliche zu er-
reichen, sprechen die FSJler En-
gagierte aus verschiedensten 
Bereichen gezielt an. Den Auftakt 
macht im kommenden Jahr die 
Befragung junger Politiker. Von 
jungen Menschen – für junge 
Menschen. Genau das ist das 
Einzigartige an der Initiative  
Junges Ehrenamt für NRW. 

Als viertes Mitglied unterstützt 
FÖJler Yannic (Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald) seit ein 
paar Wochen die Initiative. Nach 

dem Ende des Freiwilligendiens-
tes von Iveen, Robin, Jana und 
Yannic sollen dann vier neue  
FSJler die Initiative fortführen. 

DAS STECKT HINTER
DER INTITIATIVE JUNGES

EHRENAMT FÜR NRW 
Träger der Initiative ist das 
durch die Staatskanzlei ge-
förderte Netzwerk bürgerli-
ches Engagement Nordrhein-
Westfalen.  Das NBE NRW ist 
ein unabhängiger Zusammen-
schluss von landesweit enga-
gierten Gruppierungen, Orga-
nisationen und Institutionen, 
die auf dem Gebiet des zivil-
gesellschaftlichen Engage-
ments unterwegs sind. Es 
versteht sich als Sprachrohr 
der Engagierten in NRW. 
WestLotto ist Partner und 
Mitgründer der Initiative, be-
gleitet das Projekt inhaltlich 
eng und ermöglicht die Stel-
len der vier FSJler. Der Start-
schuss für die Initiative fiel 
am 1. September mit einem 
Besuch der FSJler in der 
Staatskanzlei bei Ehrenamts-
Staatssekretärin Andrea Milz.

Mehr Infos unter: 
www.ehrenamtatlas.de 

nbe-nrw.de

ist nice!

Jana Schiffers, Robin Richter und
 Iveen Sulaiman angagieren

sich für die „Initiative Junges
Ehrenamt für NRW“
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